

Modell Nr. 03-00


Kategorie III – SCHRIFTLICHE VORLADUNG mit Mitteilung der Rechte – Vernehmung einer VOLLJÄHRIGEN Person der eine Straftat zur Last gelegt werden kann, die eine Haftstrafe nach sich ziehen kann
	Angaben zum Polizeidienst


Aktenzeichen


Beilage zum PK Nr.….. vom ……

Vorladung zur Vernehmung
Identität
Sie werden gebeten, sich mit der vorliegenden Vorladung im Polizeibüro gelegen zu : …………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………

(Adresse)

am …. (Tag) um …….  Uhr (Uhrzeit):

vorzustellen.

Sollten Sie an diesem Tag nicht zum angegebenen Zeitpunkt anwesend sein können, möchten wir Sie bitten uns zu kontaktieren um einen neuen Termin abzusprechen. 
Sie werden zu Taten verhört, die eine strafbare Handlungen, die eine Haftstrafe nach sich ziehen kann und die Ihnen zur Last gelegt werden könnten, vernommen, genauer :

………………………………………………………………………………………….

………………………………………………………………………………………….

………………………………………………………………………………………….

(Kurze Mitteilung der vorgehaltenen Taten)

Nehmen Sie aufmerksam Kenntnis Ihrer Rechte, die hierunter aufgeführt sind :
1° Sie werden als Verdächtiger verhört und haben das Recht, vor dieser Vernehmung zu den genauen Taten, eine vertrauliche Beratung mit einem Rechtsanwalt Ihrer Wahl oder einem Anwalt der bezeichnet wird (siehe Punkt 9°) zu führen. Es steht Ihnen frei, das zu tun, aber Sie müssen selbst die Initiative dazu ergreifen. Falls Sie einen Rechtsanwalt aufsuchen, ist anzuraten, ihm diese Vorladung vorzulegen um ihn über die Taten, für die Sie verhört werden, zu informieren. Sie haben ebenfalls das Recht, sich durch Ihren Rechtsanwalt begleiten und sich durch ihn während der Vernehmung beistehen zu lassen. Es wird Ihnen empfohlen, sich diesbezüglich mit Ihrem Rechtsanwalt zu beraten. 

Auf jeden Fall, wird, wenn Sie sich zum Verhör vorstellen, davon ausgegangen, dass Sie einen Rechtsanwalt konsultiert haben. 
2° Gelegentlich der Vernehmung können Sie, nachdem Sie Ihre Identität mitgeteilt haben, die Wahl treffen, eine Aussage zu machen, auf die gestellten Fragen zu antworten oder zu schweigen. 
3° Während der Vernehmung dürfen Sie nicht gezwungen werden, sich selbst zu beschuldigen. 
4° Ihre Aussagen können als Beweis vor Gericht verwendet werden und können demzufolge gegen Sie selbst oder zu Lasten anderer Personen gebraucht werden. 
5° Während der Vernehmung dürfen Sie fragen, dass alle Fragen, die Ihnen gestellt werden, wortwörtlich niedergeschrieben werden. 
6° Es wurde Ihnen die Freiheit nicht entzogen und Sie können demzufolge zu jedem Zeitpunkt kommen und gehen.

Berücksichtigen Sie jedoch, dass der Prokurator des Königs
 in Anbetracht der Umstände eine Festnahme im Rahmen der Ermittlungen anordnen kann. Es ist Ihnen deshalb angeraten, dieser Einladung Folge zu leisten. 
7° Während der Vernehmung dürfen Sie beantragen, dass Ermittlungsmaßnahmen oder bestimmte Vernehmungen durchgeführt werden. 
8° Sie dürfen Dokumente, die sich in Ihrem Besitz befinden, benutzen, ohne dass dies jedoch eine Verlegung der Vernehmung zur Folge haben könnte und Sie dürfen während der Vernehmung oder zu einem späteren Zeitpunkt fragen, dass diese Dokumente dem Protokoll oder der Akte beigefügt werden.
9° Falls Sie nicht über genügend Mittel verfügen, einen Rechtsanwalt zu bezahlen, sind die Artikel 508/13 à 508/18 des Gerichtsgesetzbuches bezüglich der vollständigen oder teilweisen Unentgeltlichkeit der Rechtshilfe eventuell in Anwendung. In diesem Fall wird Ihnen angeraten, selbst mit dem Rechtshilfebüro, gelegen im Justizgebäude (Adresse – Telefonnummer – Internetseite
) aufzunehmen und die Bezeichnung eines Rechtsanwalts zu beantragen.
In Beilage finden Sie die schriftliche Erklärung Ihrer Rechte in der Verfahrenssprache.
Name, Funktion, Angaben und Unterschrift des Mitglieds des Polizeidienstes.




� Oder der Untersuchungsrichter


� Die Angaben zum Büro für Rechtshilfe können pro Gerichtsbezirk eingefügt werden.






